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Appenzell, 20. Juni 2023 

 

Medienmitteilung Amt für Umwelt 

Rehkitzrettung mit Drohnen übertrifft Erwartungen 

Die diesjährige Heuernte startete Ende Mai 2023. Dank dem grossen Einsatz der Jägerschaft, 

der Wildhut und der Bäuerinnen und Bauern konnten 115 Rehkitze vor dem Mähtod gerettet 

werden.  

Am Mittwoch, 24. Mai 2023, hat in Appenzell I.Rh. die diesjährige Heuernte grossflächig 

begonnen. Die sechs Rehkitz-Rettungsdrohnen des Kantons, des Patentjägervereins und eines 

privat engagierten Jägers waren seitdem ständig im Einsatz. Insgesamt wurden 115 Rehkitze 

während 305 geflogenen Einsätzen aus den Wiesen getragen oder vertrieben. 

Da ein Grossteil der behändigten Rehkitze gleichzeitig auch zu Forschungszwecken markiert 

wird, lässt sich die Zahl sehr genau bestimmen. So können aus den Markierungsergebnissen 

weitere interessante Schlüsse über das Verhalten der Rehkitze gewonnen werden. Eine 

Markierung von ohnehin behändigten Kitzen ist deshalb sinnvoll. 

Die hohe Zahl der geretteten Kitze war möglich durch das hohe Engagement der Jäger, 

Jungjäger und weiterer Helfer, der Wildhut, sowie die gute Zusammenarbeit mit den Bäuerinnen 

und Bauern. Dank dem unermüdlichen und frondienstlichen Engagement aller Beteiligten ist es 

möglich, im Kanton eine flächendeckende Rehkitzrettung zu betreiben. 

 

Bildlegenden 

 Bild 1: Gefundenes Rehkitz, am Rand der Wiese unter einer Kiste geschützt 
 Bild 2: Zwei gefundene Rehkitze (Zwillinge) 
 
Kontakt für weitere Fragen 

Ueli Nef, Jagd- und Fischereiverwalter, Telefon: 079 200 93 15 
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